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ALBAN-ARBEIT | KIRCHE KREATIV

MÜNSTERGEMEINDE

KIRCHE KREATIV
Sonntag, 24. September 
18 Uhr, Predigt: Pfarrer Beat 
Rink, Thema: «Erneuerung», 
mit klassischer Musik und Seg­
nungsteil, Pauluskirche Basel

PAULUSKIRCHE
Sonntag, 3. September 
18 Uhr, Predigt: Daniel Roth
Sonntag, 10. September 
17.30 Uhr, Gottesdienst im hop 

Basel (Margarethenstrasse 103, 
4053 Basel) mit Basileia Vine­
yard, Predigt: Michel Fischer

ALBAN-ARBEIT
Der Gemeindeabend des 
Monats September findet im 
Rahmen des Gemeindewochen­
endes in Beatenberg statt

www.albanarbeit.ch

ALBAN-ARBEIT/KIRCHE KREATIV

Die alles entscheidende 
Frage
«Sag mal, wie siehst du mich?» Die Frage beweist Mut 
und sie fordert das Gegenüber heraus. Sie setzt auch 
Ehrlichkeit und genügend Zeit voraus, um ungestört 
reden zu können. Jesus stellt die Frage in Matth 16, 15 
seinen Schülern: «Für wen haltet ihr mich?» An dieser 
Frage entscheidet sich alles! In 2000 Jahren Christen-
tum haben Menschen die unterschiedlichsten Antworten 
darauf gegeben. Und dies ist bis heute so geblieben. Von 
den einen wird Jesus geliebt, von anderen verspottet, von 
vielen ignoriert. «Du bist der Christus, der Sohn des 
lebendigen Gottes!» Petrus wagt sich aus der Deckung 
und formuliert glasklar, wer Jesus für ihn ist: der Messias 
und Gottessohn! Es ist mehr als Intuition, die da aus ihm 
spricht. Das kann er nicht (nur) aus sich selbst haben. 
Folgerichtig stellt Jesus fest: «Nicht Fleisch und Blut 
haben dir das offenbart, sondern mein Vater im Himmel.» 
Wer Jesus wirklich ist, das weiss ich nicht allein 
aufgrund meiner eigenen Überlegungen und meines 
Glaubens. Für die alles entscheidende Antwort brauchen 
wir Gottes Hilfe. Die alles entscheidende Bitte ist 
demnach die des verzweifelten Vaters aus Markus 9, 24: 
«Jesus, ich glaube, hilf meinem Unglauben!»  
P FA R R E R  M AT T H I A S  M I T T E L B AC H

ST. JAKOB

Online-/Telefonpredigt.  
Die Predigten vom Sonntag sind 
auf www.st.jakobskirche.ch/
onlinepredigten und per Tele­
fon, 061 551 18 88, verfügbar

GOTTESDIENSTE
Am Sonntag jeweils Kleinkinderhüte 
und Sonntagsschule (ausser in den 
Schulferien) im Gartehuus.  
Die Gottesdienste finden jeweils  
um 9.45 Uhr statt.
Sonntag, 3. September 
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 10. September 
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 17. September 
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 24. September 
Pfarrer Stefan Burkhalter

VERANSTALTUNGEN
Gemeindegebet.  
Freitag 29. September, 18 Uhr, 
im Chor der St.-Jakobs-Kirche 
Von Frau zu Frau.  
Gartehuus St.-Jakobs-Kirche, 
Donnerstag, 7. September, ab 
14.30 bis 17 Uhr. Ein Treff­
punkt, um sich gegenseitig auf­
zubauen, indem wir uns austau­
schen, einander Anteil geben an 
Freuden und Sorgen und uns in 
der Nachfolge Jesu ermutigen

KONTAKT
St.-Jakobs-Kirche:  
Pfarrer Stefan Burkhalter 
061 311 71 59 
stefan.burkhalter@erk-bs.ch 

www.st.jakobskirche.ch

WERKE UND SPEZIALPFARRÄMTER

SPITALSEELSORGE
PSYCHIATRISCHE  
UNIKLINIK
Gottesdienste, jeweils 10 Uhr, 
Ökumenisches Zentrum

Sonntag, 3. September 
reformierter Gottesdienst,  
Pfarrer Matthias Bosshard
Sonntag, 10. September 
katholischer Gottesdienst,  
Seelsorgerin Gabriele Kieser
Sonntag, 17. September 
reformierter Gottesdienst,  
Pfarrerin Anna Behr
Sonntag, 24. September 
katholischer Gottesdienst,  
Seelsorgerin Gabriele Kieser

UNIVERSITÄTSSPITAL
Ökumenische Gottesdienste. 
Jeweils 10 Uhr in der Kapelle 
Klinikum 2, Eingang Petersgraben 4

MOBILE SEELSORGE 
Palliative Care. Seelsorgerliche 
Begleitung und spirituell-religiöse 
Unterstützung: 061 319 75 00 

www.palliative-bs-bl.ch

BIBEL AM TELEFON
Das Wort für deinen Tag.  
Telefon 061 262 11 55  oder  
www.telebibel.ch 
SRF-Radiopredigt. Jede Woche 
neu unter Telefon 032 520 40 20

www.basler-bibelgesellschaft.ch

STADTMISSION 
KLEINHÜNINGEN
Giessliweg 58, 061 321 12 12

Mittagstisch und Hausauf
gabenhilfe. Montag bis Freitag, 
mit Anmeldung
Spieltreff. Dienstag–Freitag, 
13.30–17 Uhr, ohne Anmeldung
Mutter-Kind-Morgen.  
Mütter und Kleinkinder spielen, 
singen, basteln und lernen neben­
bei Deutsch, dienstags, 
9–10.30 Uhr, ausser in den  
Schulferien
Offener Spieltreff.  
Montag, Dienstag, 15–17.45 Uhr, 
Matthäuskirche, Untergeschoss, 
hinterer Eingang, 061 321 12 12

KONTAKT
Sekretariat, Vogesenstr. 28,  
4056 Basel, 061 383 03 33

www.stadtmissionbasel.com

SONNTAGSZIMMER
Matthäuskirche, Feldbergstrasse 81,  
4057 Basel. Jeden Sonntag steht  
die Matthäuskirche durchgehend allen 
offen, die Gemeinschaft, Gespräch, Essen 
und Trinken, Gebet und aktives  
Mitgestalten suchen.

Tisch decken fürs Mittagessen.

KONTAKT
Thawm Mang, 076 508 05 20,  
thawm.mang@erk-bs.ch 

www.sonntagszimmer.ch

DIE HERRNHUTER
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 10. September 
10 Uhr, Predigtgottesdienst,  
Pfarrer Frieder Vollprecht
Sonntag, 24. September 
10 Uhr, Predigtgottesdienst  
mit Bericht über die Herrnhuter-
Arbeit unter Geflüchteten in 
Malawi, Pfarrer Volker Schulz und 
Pfarrer Niels Gärtner (Bielefeld), 
gleichzeitig Kindergottesdienst

BESONDERES
Jahresfest der Herrnhuter 
Brüdergemeine in der Schweiz 
(Fête de Montmirail). Samstag, 2., 
und Sonntag, 3. September

HERRNHUTER-STERNE
Baukurs. Bis zur Adventszeit ist 
es zwar noch eine Weile hin, aber 
dann werden sie wieder überall 
leuchten – die Herrnhuter-Sterne. 
Sie sind auch in Basel käuflich zu 
erwerben. Etwas ganz Besonderes 
ist es aber, wenn man sich diesen 
Adventsboten selbst herstellt. Die 
Herrnhuter Sozietät lädt deshalb 
ein zu einem Sternebaukurs, 
jeweils Freitagabend von 18 bis 
20 Uhr ab dem 27. Oktober. Es 
werden drei bis vier Abende benö­
tigt, um einen Stern fertigzustel­
len. Dazu gibt es viele interessante 
Informationen zur Geschichte des 
Herrnhuter-Advents- und -Weih­
nachtssterns. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldung unter: 
info@herrnhuter.ch oder Telefon 
061 272 74 12.

SPITALSEELSORGE

Zeit – ein wertvolles,  
einzigartiges Geschenk
Ich besuche im Universitäts-
spital Basel regelmässig eine 
Patientin, der es gesundheit-
lich immer schlechter geht. 
An einem Nachmittag treffe 
ich ihre Mutter an. Wir 
suchen uns einen ruhigen 
Platz, wo wir ungestört reden 
können. Sie erzählt mir aus 
dem Leben ihrer Tochter. Ich 
bin einfach da, höre zu und 
frage nach. Sie erzählt von 
den Momenten, die sie mit
einander erlebt haben, auch 
von den schwierigen Zeiten. 
Sie erwähnt, dass sie es 
immer irgendwie geschafft 
haben, in Kontakt zu bleiben.

Plötzlich schaut sie mich 
direkt an und sagt, ihre Toch-
ter sei kurz nach ihrer Geburt 
schon einmal fast gestorben. 
Da sei sie ihr für eine 
bestimmte Zeit geschenkt 
worden. Es berührt mich, wie 
sie von ihrer Tochter und der 
Zeit als Geschenk erzählt. Es 
ist ein kurzer Moment der 

Nähe und der Stille: Wir 
verstehen uns. Das sind spiri-
tuelle, ja heilige Momente. 
«Und jetzt muss ich sie 
wirklich gehen lassen», sagt 
sie und weint.

Wir sprechen über den Ab- 
schied. Sie sagt in aller Ruhe, 
dass sie sich bereits von ihrer 
Tochter verabschiedet habe. 
Am Ende des Gespräches 
kläre ich noch ab, ob sie 
Unterstützung hat und über 
ein soziales Netz verfügt. 
Wenige Stunden später ist 
die Patientin verstorben.

P FA R R E R I N  G U D RU N  D E H N E RT, 

U N I V E R S I TÄT S S P I TA L  B A S E L

KONTAKT
Herrnhuter Sozietät Basel, 
Zinzendorfhaus,  
Leimenstr. 10, 061 272 74 12, 
vollprecht@herrnhuter.ch

www.herrnhuter.ch

KOMMUNITÄT   
DIAKONISSENHAUS
GOTTESDIENSTE
Freitag-Vespergebet zum 
Arbeitswochenschluss. 
Wöchentlich, 17 Uhr
Gottesdienst. Sonntag, 3. und 
10. September, jeweils 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst. 
Sonntag, 17. September, 9.30Uhr
Festgottesdienst  
in der Dorfkirche Riehen.  
Sonntag, 24. September, 10 Uhr

REGELMÄSSIG
Lädeli. Geöffnet: Montag bis 
Samstag, 8–11.30 Uhr, 13.30–17 Uhr
Café. Geöffnet: Dienstag bis Don­
nerstag und Samstag, 13.30–17 Uhr; 
Freitag, 13.30–16.30 Uhr
«Begegnung zwischen Licht 
und Schatten». «Du Menschen­
kind, nimm dir ein Holz und 
schreibe», Ausstellung im Geist­
lich-diakonischen Zentrum mit 
Werken von Eva Wuchner. Aus­
stellung geöffnet bis 25. November. 
Jeweils Dienstag bis Samstag, 
10–11.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

WEITERE ANLÄSSE
Klosterdorffest: 171. Jahresfest 
der Kommunität  
Diakonissenhaus Riehen.  
Festtag auf dem Areal der  
Kommunität, Samstag, 23. Sep­
tember, 10–17 Uhr, Stille erleben. 
Jahresthema «Segen – Elisabeth 
und Maria» (Lukas 1). Kurze  
biblische Impulse, Schweigen,  
Zeit zur persönlichen Begeg­
nung mit Gott. Sr. Brigitte Arnold, 
Sr. Evelyne Stocker. Dienstag, 
26. September, 18 Uhr, bis  
Donnerstag, 28. September, 
13 Uhr. Kurskosten Fr. 90.–,  
Pen-sionskosten Fr. 240.–,  
Anmeldung
Ellel Ministries Schweiz. 
Diverse Kurse; Informationen und 
Auskunft: www.ellel.ch

KONTAKT
Kommunität Diakonissenhaus, 
Schützengasse 51, Riehen,  
061 645 45 45,  
gaeste@diakonissen-riehen.ch,  
sekretariat@diakonissen-riehen.ch

www.diakonissen-riehen.ch

HUUS AM BRUNNE  
EL RO’I
Klingentalgraben 35, 061 331 63 78
Morgengebet.  
Montag bis Freitag, 7.30–8 Uhr 
Abendgebet. Montag, Mittwoch, 
Freitag, 18–18.30 Uhr
Stilles Gebet. Montag, ab 17 Uhr
Abendmahlsgottesdienst.  
Donnerstags, 19 Uhr, mit Imbiss
Meditationsgruppe.  
Jeden Mittwoch, 19.30–20.30 Uhr
Gartenkaffee. Jeden Mittwoch 
von 15 bis 17 Uhr

SPEZIELLE ANLÄSSE
Bibliolog.  
Samstag, 9. September, 9.30 bis 
11 Uhr, Sr. Marlis Arbert

Kurzexerzitien mit Wandern. 
Mittwoch, 13. September, 17 Uhr, 
bis Sonntag, 17. September, 13 Uhr: 
«Unterwegs – Gott begegnen in 
der Natur» 
Bibel getanzt. Mittwoch,  
20. September, 19 Uhr bis 
20.30 Uhr, Matthäuskirche

Laubhüttenfest. Samstag, 
30. September, 10 bis zirka 16 Uhr: 
«Geschützt, genährt, hoffnungs­
voll»

www.huus-am-brunne.ch

PAROISSE 
ÉGLISE FRANÇAISE
CULTES
L = St-Léonard, Leonhardskirchplatz /  
C = Centre, Holbeinplatz 7

Samedi 26 août 
18h L: culte du soir pour toutes et 
tous, préparé par Evelyne Zinsstag 
et les jeunes (pas de culte 27 août)
Dimanche 3 septembre 
10h, L: culte avec baptême  
et Cène, Michel Cornuz
Dimanche 10 septembre 
10h, L: culte avec baptêmes, 
Michel Cornuz
Dimanche 17 septembre 
Jeûne fédéral, 10h, L: culte avec 
Cène, Evelyne Zinsstag

Dimanche 24 septembre 
Programme: 10h30 culte festif  
à Saint-Léonard, culte pour toutes 
et tous, Anaclet Mitendo et  
Evelyne Zinsstag, 12h30 repas  
festif au Centre, 16h30 clôture de 
la journée. Bienvenue à toutes et 
tous! Inscription jusqu’au 30 août 
au secrétariat, 061 270 96 66,  
eglise.française@erk-bs.ch

AGENDA
Repas du mardi.  
5 et 19 septembre, sur inscription
Consistoire.  
Séance mardi 19 septembre
«De si tendres liens» d’après 
Loleh Bellon. Soirée lecture théâ­
trale: Samedi 9 septembre à 19h au 
Centre Holbeinplatz 7. Deux 
femmes, Charlotte et Jeanne, la 
mère et la fille, sont arrivées au 
moment de leur vie où les rôles 
s’inversent. On voyage avec elles 
dans le temps, entre la vieillesse de 
Charlotte et l’enfance de Jeanne, 
entre rires et larmes, entre dou­
ceur et violence. Lecture par Fran­
çoise Baut (Jeanne) et Camille 
Vivante (Charlotte). Entrée libre; 
collecte; représentation suivie 
d’un verre de l’amitié et d’une 
discussion avec les comédiennes

CONTACT
Secrétariat de l’Église française,  
061 270 96 66,  
eglise.francaise@erk-bs.ch

www.eglise-francaise.ch

CHIESA EVANGELICA
CULTI
Tutte le domeniche, ore 10 nella Niklaus­
kapelle della Cattedrale

3 settembre:  
Pastore Christian Gysin
10 settembre:  
Pastore Christian Gysin
17 settembre: Pastore Christian 
Gysin, Culto con Santa Cena
24 settembre:  
Pastore Christian Gysin

VERSETTO DEL MESE
Ed egli disse loro: «E voi, chi dite 
che io sia?» (Matteo 16, 15)

ATTIVITÀ
Unione Femminile. Martedì,  
12 settembre, Zwinglihaus, Gundel­
dingerstr. 370, alle ore 14.30

CONTATTO
Pastore Christian Gysin, 
061 322 20 62
chiesa.evangelica@erk-bs.ch

www.voceevangelica.ch

«In Haydns Manier»
Unsere Organistin Eleonora Bišćević lädt zu einem Konzert mit 
ihrem Girandola Quartett ein. Am Freitag, 15. September, 
19 Uhr, mit anschliessendem Apéro,  Eintritt frei

Mit Werken von Wolfgang Amadeus Mozart und Anton Rei­
cha. Girandola Quartett: Eleonora Bišćević, Traversflöte; Lukas 
Hamberger, Violine; Corinne Raymond-Jarczyk, Viola, und 
Ekachai Maskulrat, Violoncello.


